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Strategiebericht Gemeinde Wohlen 

Strategie Hierarchie: Strategie des Gemeinderates Wohlen 

Stichtag Bewertung: 31.12.2023 
 

 

Gesellschaft 

Bevölkerungsstruktur 

Einwohnerzahl 

Steigerung der Einwohnerzahl 

Erwartungswert 9'450 Einwohnerinnen und Einwohner  

Bewertung 
Gegenüber dem Vorjahr hat die Einwohnerzahl um 78 Personen 
abgenommen und beträgt 9'359 Einwohnerinnen und Einwohner. Der 
Erwartungswert wurde im Jahr 2023 um 91 Personen verfehlt. Im Jahr 2023 
zogen 105 (Vorjahr 96) junge Personen (zwischen 16 und 25 Jahre alt) aus 
der Gemeinde weg (Verlassen des Elternhauses). 

Handlungsbedarf Das REK zeigt die Möglichkeiten einer massvollen Weiterentwicklung der 
Gemeinde Wohlen auf. Mit der Ortsplanungsrevision wurden konkrete 
Einzonungsentscheide gefällt. Massnahmen werden gestützt auf den 
Massnahmenplan aktuell umgesetzt. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Planung Einwohnerzahl 

Entwicklung der Einwohnerzahl 

Erwartungswert Die Einwohnerzahl wird bis ins Jahr 2028 auf 9'800 Einwohnerinnen und 
Einwohner gesteigert 

Bewertung 
Die Planung zeigt, dass die Gemeinde Wohlen im Jahr 2028 9‘800 
Einwohnerinnen und Einwohner zählen könnte. In der Planung wurden 
schwergewichtig in den Jahren 2024 und 2025 die Überbauungen 
Dorfstrasse 15 und Bergfeldstrasse, in den Jahren 2025, 2026 und 2027 
Uettligen West und Hausmatte, in den Jahren 2027 und 2028 die 
Überbauungen Sahlimatte, Gemeindeparzelle, Areal Jäger Innerberg sowie 
Alte Sagi Innerberg berücksichtigt. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Altersstruktur Einwohner 

Anzahl Personen unterteilt nach Altersstufen 

Erwartungswert Die Altersstruktur nähert sich dem regionalen Mittel bis 2026 an. 

Bewertung 
Im Vergleich zum regionalen Mittel zeigt sich, dass uns nach wie vor 
entscheidend Personen zwischen dem 20. und 39. Altersjahr fehlen. Ende 
2023 beträgt dieser Anteil in unserer Gemeinde 17.06% (Vorjahr 
17.62%).  Das regionale Mittel liegt hier bei 27.62% (Vorjahr 27.72%). Der 
Verwaltungskreis Bern-Mittelland weist Ende 2022 in diesem Bereich 26.07% 
aus und der gesamte Kanton Bern 24.50%. Auf der anderen Seite liegt das 
Segment 40 bis 64 Altersjahre bei uns mit 34.51% (Vorjahr 34.45%) über 
dem regionalen Mittel von 33.34% (Vorjahr 33.38%). Sehr gross ist die 
Differenz beim Segment 65. - 79. Altersjahr. Dieses beträgt bei uns 21.55% 
(Vorjahr 21.52%) und in der Region 14.35/% (Vorjahr 14.36%). Der Trend 
der Überalterung zeigt sich also auch im Vergleich zur Region. In der 
Gemeinde Wohlen gibt es einen grossen Anteil an Wohneigentum 
(Wohneigentumsquote der Gemeinde Wohlen im Jahr 2022 = 61.5%, Kanton 
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Bern 38.1% und Schweiz 35.9%).  Personelle Veränderungen finden dort oft 
mit einem Generationenwechsel statt. Verjüngungen passieren dann oft 
quartierweise. In gewissen Quartieren ist diese Entwicklung bereits 
absehbar. 37.7% der gesamten Gemeindebevölkerung hat ein Alter von 60+. 
Das Alterssegment 0 - 19 blieb recht konstant. 

Handlungsbedarf - Rahmenbedingungen für generationengerechte Wohneinheiten schaffen. 
Dies ermöglicht den älteren Personen, ihre oft grossen 
Eigentumswohnungen oder Einfamilienhäuser zu verlassen. Die 
Arbeitsgruppe "Wohnanalyse" des Seniorenvereins befasste sich intensiv 
mit diesen Fragen. In diese Richtung zielen die Projekte "Uettligen West", 
"Kappelenmärit Hinterkappelen" (abgeschlossen), sowie die Erweiterung 
beim Altersheim Uettligen. Um all diese für die Gemeinde Wohlen 
äusserst wichtigen Fragen anzugehen und nach Lösungen zu suchen, 
wurde ein Wohnraumkonzept erarbeitet und daraus die 
Entwicklungsstrategie Wohnen definiert. Diese Strategie wird nun 
umgesetzt. 

- attraktiver Wohnraum für Familien schaffen. 
- Förderung von familienfreundlichen Kinderbetreuungsmöglichkeiten. Mit 

den Tagesschulen in Uettligen, Hinterkappelen, Wohlen und Murzelen 
wurde ein wichtiger Schritt gemacht. 

 
Neu ist der Artikel im Baureglement zum Thema "preisgünstiges Wohnen" in 
Kraft getreten. Erstmals kommt dieser Artikel nun bei der Überbauung der 
Sahlimatte in Hinterkappelen zum Tragen. 
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Altersquotient 

Verhältnis der 65-Jährigen und Älteren zu den 20-64-Jährigen 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Der Altersquotient zeigt das Verhältnis der 65-Jährigen und Älteren zu den 
20- bis 64-Jährigen. Der Indikator Altersquotient gibt an, wie hoch die 
Belastung der Bevölkerung im produktiven Alter, die den Wohlstand 
erwirtschaftet und den Grossteil der Steuern aufbringt, durch die aus 
Altersgründen nicht mehr erwerbsfähige Bevölkerung ist. Der Altersquotient 
wird durch das Niveau der Wohlfahrt beeinflusst. Mit steigender Wohlfahrt 
und zunehmendem Einkommen sinkt die Geburtenrate, während gleichzeitig 
bessere Lebensbedingungen und medizinischer Fortschritt dazu führen, dass 
sich der Gesundheitszustand verbessert und die Lebenserwartung steigt. Mit 
der Alterung der geburtenstarken Baby-Boom-Jahrgänge, die sukzessive das 
Pensionsalter erreichen, wird zugleich auch ein wesentlicher Teil der 
Gesellschaft immer älter. Der steigende Altersquotient führt zum Anstieg der 
altersabhängigen staatlichen Ausgaben - insbesondere in den Bereichen 
Rente, Gesundheit und Langzeitpflege. 

Ende 2023 beträgt der Altersquotient der Gemeinde Wohlen 58.42 

Ende 2022 betrug der Altersquotient in der Schweiz 31.5 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Anzahl Primarschüler und Kindergartenkinder 

 

Erwartungswert Die Schülerzahlen werden mindestens gehalten. 

Bewertung 
Die Schülerinnen und Schüler (SuS) des Schulverbandes Matzwil sind in den 
Zahlen nicht enthalten, da seitens der übrigen Verbandsgemeinden die 
Planzahlen nicht vorhanden sind. Im Schuljahr 2022/2023 wurden an der 
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Primarschule Matzwil 32 SuS unterrichtet. 7 Schülerinnen und Schüler 
stammen aus der Gemeinde Wohlen. 

Die Planung sämtlicher Schülerzahlen zeigt, dass die Schülerzahl im Jahr 
2024 mit 697 SuS konstant bleibt (2023 = 696 SuS). Danach nimmt die Zahl 
kontinuierlich ab und beträgt im Jahr 2029 noch 541 Schülerinnen und 
Schüler. 

 

Handlungsbedarf Attraktiven Wohnraum für Familien ermöglichen.  
Kurzfristig umgenutzter Schulraum muss bei Bedarf rasch wieder als 
Schulraum zur Verfügung stehen.  
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Anzahl Oberstufenschüler 

Erwartungswert Die Schülerzahlen werden mindestens gehalten. 

Bewertung 
Die Planung zeigt in den kommenden Jahren eine sehr konstante Anzahl der 
Oberstufenschülerinnen und -schülern (in den Jahren 2024 – 2029 zwischen 
224 und 237 SuS). Die Abnahme der Schülerzahlen (Primarschüler und 
Kindergartenkinder) wird sich verzögert auch auf die Zahlen der 
Oberstufenschulen auswirken. 

Es werden die Zahlen der Wohlener-SuS ausgewiesen. Seitens der 
Gemeinde Kirchlindach ist ab dem Jahr 2027 ein grösserer Anstieg der 
Schülerzahlen prognostiziert. Im Schnitt über die nächsten acht Jahre 
werden 86 SuS aus Kirchlindach die Oberstufenschule Uettligen besuchen.  

Handlungsbedarf Attraktiven Wohnraum für Familien ermöglichen.  
Kurzfristig umgenutzter Schulraum muss bei Bedarf rasch wieder als 
Schulraum zur Verfügung stehen. 
Die Oberstufenschule Uettligen wird als wichtiger Schulstandort (speziell 
auch für die Schülerinnen und Schüler aus der Gemeinde Kirchlindach) 
betrieben. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Prozent Arbeitslose 

Anzahl Arbeitslose Personen der Gemeinde Wohlen im Verhältnis zur Region  

Erwartungswert Die Anzahl der arbeitslosen Personen entspricht höchstens dem regionalen 
Mittel. 

Bewertung 
In der Region (26 Vergleichsgemeinden) beträgt die Arbeitslosigkeit 0.94% 
(Vorjahr 0.84%). Wohlen liegt mit 0.46% (Vorjahr 0.48%) deutlich unter dem 
regionalen Schnitt und dieser ist im Vergleich zum Kanton Bern (1.7%) und 
der gesamten Schweiz (2.3%) bereits sehr tief. 

Nach dem Anstieg im Jahr 2020 (Auswirkungen der COVID-19-Krise) hat 
sich die Situation in den Jahren 2021 bis 2023 entspannt und der Wert liegt 
nun sogar deutlich unter dem Stand von 2019. Die Fachstelle Arbeit der 
Sozialen Dienste Wohlen vermittelt Stellen in der Region und integriert so 
laufend arbeitslose oder ausgesteuerte Personen wieder in den 
Arbeitsprozess. 

Handlungsbedarf Die intensiven Bestrebungen der Fachstelle Arbeit müssen fortgesetzt 
werden, so dass mehr Personen eine Arbeits- und Beschäftigungsmöglich-
keit erhalten und teilweise eine Stelle im 1. Arbeitsmarkt finden. Culinaria 
stösst räumlich erneut an seine Grenzen. Es werden weiterhin neue 
Möglichkeiten gesucht.  
 

Beurteilung 
  

 

 

 



   

   

11.06.2024  
 

 

4 
 

   

Prozent Sozialfälle 

Anzahl von Fürsorgefällen betroffene Personen zur Anzahl Einwohner 

Erwartungswert Die Anzahl der von der Sozialhilfe betroffenen Personen ist verträglich: < des 
Durchschnittswerts der Region Bern-Mittelland. 

Bewertung 
Gegenüber dem Jahr 2022 ist der Wert im Jahr 2023 um 0.10% auf 4.34% 
gesunken. Die Zahl der von Fürsorgefällen betroffenen Personen nahm um 
13 Personen ab und beträgt 406 Personen. Der Durchschnittswert der 
Region Bern-Mittelland beträgt 2022 4.12%.  

Vergleich mit anderen Gemeinden (Zahlen 2022): 

Ittigen 7.80%; Muri 3.39%; Ostermundigen 7.07%; Zollikofen 4.48% 

Im Kanton Bern betrug der Anteil 2022 4.02%. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Prozent ausländische Einwohner 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Im Jahr 2023 ist die ausländische Bevölkerung in der Gemeinde um 29 
Personen (Vorjahr plus 65 Personen) gestiegen. Der Anteil der 
ausländischen Bevölkerung beträgt 13.33% (Vorjahr 12.92%) und ist eher 
klein. In der Gemeinde Muri beträgt der Anteil bei 16.09% und in der 
Gemeinde Ostermundigen 31.95%. Von den Ende 2023 anwesenden 1248 
ausländischen Personen, sprechen rund 34% eine schweizerische 
Landessprache. 758 ausländische Personen haben die Niederlassung C. 
Im Jahre 2023 sicherte der Gemeinderat 16 Personen das 
Schweizerbürgerrecht zu. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Wohn- und Lebensqualität 

Durchschnitt BesucherInnen Angebote Jugendarbeit 

Durchschnitt der Besucherinnen der Angebote der Jugendarbeit 

Erwartungswert Die Angebote der Jugendarbeit werden genutzt. 

Bewertung 
94 Angebote (Vorjahr 91) wurden von total 2307 (Vorjahr 2241) Jugendlichen 
besucht. Das entspricht einem Durchschnitt von 24.54 (Vorjahr 24.63) 
Jugendlichen pro Angebot. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

 

 

 

 
Tagesschulangebot und familienergänzende Betreuung 

Das Betreuungsangebot hält mit der gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Entwicklung Schritt 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Gegenüber dem Jahr 2022 (119'678 Std.) nahm das Betreuungsangebot im 
Jahr 2023 um 156 Stunden auf 119'834 Std. zu.  
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Im Jahr 2015 besuchten 208 Schülerinnen und Schüler die Tagesschule. Im 
Jahr 2016 213. Danach stieg die Zahl bis ins Jahr 2022 kontinuierlich auf 372 
Schülerinnen und Schüler an. Im Jahr 2023 besuchten 385 Schülerinnen und 
Schüler die Tagesschule. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
 

 

 

Anzahl Vereine 

Erwartungswert Die Anzahl Vereine und Veranstaltungen bleiben konstant.  
Die Vernetzung/Zusammenarbeit unter den Ortsvereinen wird gepflegt. 

Bewertung 
Im Jahr 2015 ist der Trägerverein für Kindertagesbetreuung Wohlen 
weggefallen. 2016 hat sich das Jodlerchörli Säriswil aufgelöst. Neu 
gegründet hat sich der Tageselternverein Kirchlindach, Bremgarten, Wohlen. 
2017 wurden folgende neuen Vereine aufgenommen: Verein 
Familienschwimmen (Hallenbad OS Hinterkappelen) und Verein Hika-Sport 
(vor allem Volleyball). Im Jahr 2018 wurde neu der Verein Wohnraum für 
Flüchtlinge aufgenommen. Bedauerlicherweise hat sich der Männerchor 
Uettligen aufgelöst. 2019 wurde der Moto-Club Innerberg gestrichen, da 
dieser das Mindestquorum an Wohlener-Mitgliedern nicht mehr erreicht. 
Weiter wurde das Solarkraftwerk Wohlen (SOKW) gestrichen, da diese 
Genossenschaft anderweitig von der Gemeinde unterstützt wird. Ende 2023 
zählt die Gemeinde 61 Vereine. Aufgelöst wurden 2023 folgende Vereine: 
Ludothek Wohlensee und Frauenturngruppe Wohlen. Neu bestehen folgende 
Vereine: Bärner Bogen Club Hunting Arrows, Kegelclub Chrüz Wohlen und 
Swiss Silk Vereinigung Schweizer Seidenproduzenten. 

In den Ortsvereinen wird ein sehr grosses Mass an Freiwilligenarbeit (auch 
für die Gemeinde Wohlen) geleistet. 

Handlungsbedarf Wichtig ist die Kontaktpflege zu den Vereinen. Wertschätzung der 
Freiwilligenarbeit. Im zweijährigen Rhythmus findet ein Treffen mit den 
Ortsvereinen und dem Departement Bildung und Kultur statt.  
Mit den Gmeinds-News erhalten die Vereine eine kostengünstige und 
ausgezeichnete Publikationsplattform. 
 

Beurteilung 
 

  

 

 
 

 

Leerwohnungsbestand 

Leerwohnungsbestand in der Gemeinde Wohlen  

Erwartungswert Der Leerwohnungsbestand ist tief. <1% 

Bewertung 
Der Wert der Gemeinde Wohlen unterschreitet mit 0.58% (Vorjahr 0.43%) 
den Erwartungswert deutlich. im Jahr 2020 standen 26 Wohnungen, im Jahr 
2021 27 Wohnungen, im Jahr 2022 20 Wohnungen und im Jahr 2023 27 
Wohnungen leer. Im Verwaltungskreis Bern-Mittelland beträgt der Anteil 
0.78%, im Kanton Bern 1.33% und gesamtschweizerisch 1.15%. 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Verkehrsunfälle 

Anzahl Verkehrsunfälle in der Gemeinde Wohlen 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Die Verkehrsunfälle in der Gemeinde Wohlen nahmen im Jahr 2023 gegen-
über dem Jahr 2022 um 4 zu. Von den 17 Unfällen waren 7 mit Personen-
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schäden (Vorjahr 6). Dabei sind ein Todesopfer und eine schwerverletzte 
Person zu beklagen. Bei 10 Unfällen entstanden Sachschäden. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Straftaten 

Straftaten innerhalb der Gemeinde Wohlen 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Nach einer deutlichen Abnahme der Straftaten in der Gemeinde Wohlen in 
den Jahren 2017 (von 333 auf 248) und 2018 (von 248 auf 235) stieg die 
Zahl im Jahr 2019 auf 329 Straftaten. Im 2020 sank diese auf 223 und nahm 
im Jahr 2021 wieder leicht zu auf 238 Straftaten. Das Jahr 2022 weist mit 
130 Straftaten den tiefsten Wert der letzten Jahre auf. Nun ist die Zahl im 
Jahr 2023 auf 218 angestiegen und bewegt sich wieder im Bereich der Jahre 
2020 und 2021. Gestützt auf das Strafgesetzbuch wurden 211 Strafmass-
nahmen verhängt. 6 gestützt auf das Betäubungsmittelgesetz und 1 gestützt 
auf das Ausländer- und Integrationsgesetz. Im Kanton Bern nahmen im Jahr 
2023 die Straftaten gestützt auf das Strafgesetzbuch um 27% zu. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

 

Qualität der Schulen 

Anschlusslösungen Schulaustritt 

Anschlusslösungen nach Schulaustritt 

Erwartungswert Die Zufriedenheit der Eltern und SchülerInnen ist hoch 

Bewertung 
Auch im Jahr 2023 fanden sämtliche Schülerinnen und Schüler der 
Gemeinde Wohlen eine Lösung nach dem Schulaustritt (19% eine 
Zwischenlösung). Das ist ein sehr erfreuliches Ergebnis und stellt unseren 
Oberstufenschulen ein gutes Zeugnis aus. Im deutschsprachigen Teil des 
Kantons Bern fanden 3% keine Anschlusslösung und 15% eine 
Zwischenlösung. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Privatschulanteil 

Anzahl PrivatschülerInnen zu Anzahl Schülerinnen total 

Erwartungswert Die Zufriedenheit der Eltern und SchülerInnen ist hoch 

Bewertung 
Im Jahr 2023 beträgt der Wert 4.34% (Vorjahr 4.98%). Der Privatschulanteil 
im ganzen Kanton Bern betrug im Jahr 2022 4.82%. 

Handlungsbedarf 
In absehbarer Zeit soll eine Zufriedenheitsumfrage an unseren Schulen 
gemacht werden. Dies ist ein Projekt des Departements Bildung und Kultur. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Partizipation Gemeindegeschehen 

Die Partizipation der Bevölkerung am Gemeindegeschehen ist hoch. 

Erwartungswert Die hohe politische Beteiligung der Bevölkerung bleibt erhalten. 
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Bewertung Die politische Beteiligung der Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde 
Wohlen ist hoch und zeigt ein erfreuliches Bild. Bei den eidgenössischen und 
kantonalen Abstimmungen liegt die Stimmbeteiligung der Wohlener-
Bevölkerung über dem Mittel. Die Teilnahme an den Gemeindeversam-
mlungen ist stark geschäftsabhängig. Der Gemeinderat beschloss, auch 
künftig die 18 - 25-jährigen Stimmberechtigten mit den easyvote-Unterlagen 
zu bedienen und hofft, so die politische Beteiligung bei den jungen Personen 
weiter zu wecken und zu steigern. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
 

 

 

Politische Beteiligung Bund 

Stimmbeteiligung in % der eidgenössischen Abstimmungen und Wahlen 

Erwartungswert Durchschnittliche Stimmbeteiligung ≥ 50%   

Bewertung 
Die politische Beteiligung bei eidgenössischen Abstimmungen und Wahlen in 
der Gemeinde Wohlen ist gut. Im Jahr 2023 fanden eine eidgenössische 
Abstimmung sowie die Nationalratswahlen statt und die Stimmbeteiligung lag 
im Schnitt 6.59% über dem Erwartungswert und 12% über der 
durchschnittlichen gesamtschweizerischen Stimmbeteiligung. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Politische Beteiligung Kanton 

Stimmbeteiligung in % der kantonalen Abstimmungen und Wahlen 

Erwartungswert durchschnittliche Stimmbeteiligung ≥ 50% 

Bewertung 
2023 fanden zwei kantonale Abstimmung statt. Mit einer durchschnittlichen 
Beteiligung von 47.4% konnte der Erwartungswert von 50% nicht ganz 
erreicht werden. Die Stimmbeteiligung in der Gemeinde Wohlen lag im 
Schnitt jedoch 10.5%% über der Beteiligung im ganzen Kanton. 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
 
 

  

 

 

 

Politische Beteiligung Gemeinde (Urnenabstimmungen und Wahlen) 

Stimmbeteiligung in % der kommunalen Urnenabstimmungen und Wahlen 

Erwartungswert durchschnittliche Stimm- und Wahlbeteiligung ≥ 58% 

Bewertung 
Am 12. März 2023 fand die Urnenabstimmung zur Gemeindeinitiative 
"Gemeindeparlament - für eine konstruktive und beständige Politik" statt. Die 
Stimmbeteiligung betrug 42.78%. 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Politische Beteiligung Gemeinde (Gemeindeversammlungen) 

anwesende Stimmberechtigte in % 

Erwartungswert durchschnittliche Beteiligung ≥ 2% 
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Bewertung 
Im Jahr 2023 fanden zwei Gemeindeversammlungen statt. Die Juni-
Versammlung wurde von 134 Stimmberechtigten (1.97%) und die Dezember-
Versammlung von 106 Stimmberechtigten (1.56%) besucht. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Öffentlicher Verkehr 

 
öV-Punkte und Kosten an öV 

Jährliche öV-Punkte der Gemeinde Wohlen (gibt Auskunft darüber wie der öV in der Gemeinde Wohlen 
ausgebaut ist) 

Erwartungswert Die Anzahl Postautohaltestellen und die Fahrplanzeiten bleiben mindestens 
konstant 
 

Bewertung Jahr öV-Punkte Kosten an öV 
2017 1'680     940’924 
2018 1'680  1'009’096 
2019 1'701     996’252 
2020 1'700  1'066’995 
2021 1'700     977’365 
2022 1'700  1'037’522 
2023 1'753  1'096’274 
 
Die ausgewiesenen Kosten beinhalten ebenfalls den Moonliner. 
Die Entwicklung der öV-Punkte zeigt, dass das öV-Angebot in der Gemeinde 
Wohlen seit 2017 ausgebaut wird. Die Steigerung auf das Jahr 2023 
resultiert aus den auf den Fahrplanwechsel 2023 erfolgenden Optimierungen 
(z.B. Viertelstundentakt in Wohlen) 
 

Handlungsbedarf 
Weiterhin starke Einflussnahme in der Regionalkonferenz Bern-Mittelland um 
die Situation weiter zu optimieren. Ab Fahrplanwechsel Dezember 2023 
profitiert die Ortschaft Wohlen vom Viertelstundentakt und die Linie 100 
erhält wochentags um 19.34 Uhr eine zusätzliche Fahrt ab Bern. 

Beurteilung 
  

 

 

 

 
 
Fahrgastzahlen Postautolinie 100 (Aarberg) 

Durchschnittliche Fahrgastzahlen pro Tag (Montag-Freitag) 

Erwartungswert Die ÖV-Nutzung der Bevölkerung bleibt konstant hoch 

Bewertung 
Nach den Corona-Jahren erhöht sich die Fahrgastzahl wieder. 

2019 = 808 / 2020 = 583 / 2021 = 600 / 2022 = 675 / 2023 = 725 

Handlungsbedarf 
Weiterhin starke Einflussnahme in der Regionalkonferenz Bern-Mittelland um 
die Situation weiter zu optimieren. Ab Fahrplanwechsel Dezember 2023 
profitiert die Ortschaft Wohlen vom Viertelstundentakt und die Linie 100 
erhält wochentags um 19.34 Uhr eine zusätzliche Fahrt ab Bern. 

 

Beurteilung 
  

 

 

 

Fahrgastzahlen Postautolinie 101 (Kappelenring/Schlossmatte) 

Durchschnittliche Fahrgastzahlen pro Tag (Montag-Freitag) 

Erwartungswert Die ÖV-Nutzung der Bevölkerung bleibt konstant hoch 
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Bewertung 
Nach den Corona-Jahren erhöht sich die Fahrgastzahl wieder. 

2019 = 1‘327 / 2020 = 996 / 2021 = 994 / 2022 = 1'141 / 2023 = 1’207 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

 

Fahrgastzahlen Postautolinie 102 (Säriswil) 

Durchschnittliche Fahrgastzahlen pro Tag (Montag-Freitag) 

Erwartungswert Die ÖV-Nutzung der Bevölkerung bleibt konstant hoch 

Bewertung 
Nach den Corona-Jahren erhöht sich die Fahrgastzahl wieder und erreicht 
praktisch schon wieder den Stand vor Corona. 

2019 = 611 / 2020 = 462 / 2021 = 475 / 2022 = 531 / 2023 = 590 
 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Fahrgastzahlen Postautolinie 107 (Uettligen, Zollikofen) 

Durchschnittliche Fahrgastzahlen pro Tag (Montag - Freitag) 

Erwartungswert Die ÖV-Nutzung der Bevölkerung bleibt konstant hoch 

Bewertung 
Nach den Corona-Jahren erhöht sich die Fahrgastzahl wieder. 

2019 = 694 / 2020 = 517 / 2021 = 503 / 2022 = 584 / 2023 = 619 

Ab Fahrplanwechsel Dezember 2023 gibt es in Koordination mit der Linie 
100 Optimierungen im Fahrplan und die Ortschaft Wohlen profitiert vom 
Viertelstundentakt. 
 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

 
Wirtschaft 

Anzahl Betriebe 

Gesamtanzahl Betriebe des Primärsektors (Landwirtschaft), des Sekundärsektors (Industrie) und des 
Tertiärsektors (Dienstleistungen) 

Erwartungswert Die Anzahl Betriebe bleibt mindestens konstant  

Bewertung 
In der Gemeinde Wohlen existierten im Jahr 2021 487 Betriebe (2020 = 496) 

   

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 
 

Verhältnis Arbeitsplätze zu Einwohner 

Anzahl Arbeitsplätze zu Anzahl Einwohner 

Erwartungswert Die bestehenden Arbeitsplätze bleiben mindestens konstant. 
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Bewertung 
Die Einwohnerzahl stieg von 2015 bis 2021 um 306 auf 9'357 Personen. Die 
Arbeitsplätze nahmen von 2015 bis 2021 um 101 auf 1’986 zu. Vom Jahr 
2020 auf das Jahr 2021 nahmen die Arbeitsplätze um 37 zu. Im Rahmen der 
Ortsplanungsrevision konnte im Birchi eine Gewerbezone eingezont werden. 
Das Verhältnis zwischen den Arbeitsplätzen und der Einwohnerzahl blieb im 
Vergleich zum Jahr 2020 konstant. Rund 69.8% aller Arbeitsplätze in der 
Gemeinde betreffen den Dienstleistungssektor (Tertiärsektor), gefolgt von 
17.1% Gewerbe (Sekundärsektor) und 13.1% Landwirtschaft (Primärsektor). 

Handlungsbedarf Gute Voraussetzungen für das Gewerbe und Dienstleister schaffen. 
Regelmässige Kontaktpflege mit unseren Firmen und Gewerbebetrieben. 
Erwartungen des Gewerbes und der Dienstleister eruieren. Jährlich findet ein 
durch die Gemeinde organisierter Gewerbeapéro statt.  
 

Beurteilung 
  

 

 

 

 
Umwelt / Raumentwicklung 

Energiewende 

Label Energiestadt 

Erreichte Prozentzahl Label Energiestadt 

Erwartungswert Das Gold-Label Energiestadt bleibt erhalten. 

Bewertung 
Im Jahr 2019 durfte die Gemeinde Wohlen den european energy Award gold, 
die höchste europäische Auszeichnung für Städte und Gemeinden in 
Empfang werden. Für diese Auszeichnung müssen mindestens 75% der 
möglichen Punkte erreicht werden. Die Gemeinde Wohlen erreichte 77 
Punkte. Mit dem Erhalt dieses Gold-Labels Energiestadt ist der 
Erwartungswert erfüllt. 

2024 erfolgt das nächste Audit. 

Handlungsbedarf 
Gestützt auf den jährlich beschlossenen Massnahmenplan weiterhin aktiv am 
Energiethema arbeiten. Momentane Schwerpunkte im Energiebereich stellen 
die Förderung der Elektromobilität und der Sonnenenergie dar. Es liegt nun 
der überarbeitet Energierichtplan vor. Zudem wird der Gemeindevertrag mit 
der BKW neu verhandelt. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Eigenproduktion erneuerbare Energie 

Produktion erneuerbare Energie bei gemeindeeigenen Liegenschaften 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Von den produzierten 126'670 kWh (Vorjahr = 99'208 kWh) wurden 
74'423kWh (Vorjahr = 49'219 kWh) selber verwendet und 52'247 kWh 
(Vorjahr = 49'989 kWh) ins Netz eingespiesen.  

Handlungsbedarf keiner 
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Anteil energy blue und energy green Strom Gemeindeliegenschaften 

Bezug energy blue und energy green Strom im Verhältnis zum gesamten Strombezug der 
Gemeindeliegenschaften und Infrastrukturanlagen 

Erwartungswert Die Gemeinde bezieht zu 100% energy blue- und energy green-Strom 
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Bewertung 
Im Jahr 2023 betrug der Anteil an erneuerbarer Energie 100%. 88.56% 
(Vorjahr 90.48%) fallen auf energy blue-Strom und 11.44% (Vorjahr 9.52%) 
auf energy green-Strom (Photovoltaik, Wind, Biomasse). 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Stromverbrauch der Gemeinde Wohlen 

Der gesamte Stromverbrauch der ganzen Gemeinde Wohlen 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Im Jahr 2023 verbrauchte die gesamte Gemeinde Wohlen 33'224'578 kWh 
Strom (Vorjahr 33'257'440 kWh). Davon wurden 19.19% (6'380'769kWh) 
erneuerbare Energie selber innerhalb der Gemeinde produziert (Vorjahr 
6'177'739 kWh, 18.58%). Der Pro-Kopf-Verbrauch betrug im Jahr 2017 3'729 
kWh, im Jahr 2018 3'665 kWh, im Jahr 2019 3'624 kWh, im Jahr 2020 3'648 
kWh, im Jahr 2021 3'748 kWh, im Jahr 2022 3'524 kWh und im Jahr 2023 
3’550. kWh. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

E-Mobilität 

Gefahrene Kilometer und CO2-Einsparung 

Erwartungswert Die Nutzung des Sharingangebotes bleibt mindestens konstant 

Bewertung Seit Sommer 2020 besteht in der Gemeinde Wohlen das Sharingangebot 
Sponti-Car. Gestartet wurde mit einem Fahrzeug in Uettligen. 2021 wurde ein 
zweites Fahrzeug in Hinterkappelen stationiert und seit Ende 2022 besteht 
ein drittes Fahrzeug in Wohlen. 
 
Jahr Buchungen gefahrene Kilometer CO2-Einsparung (kg) 
2020    291  17'945     5’401 
2021    685  47’861   10’146 
2022    891  60’575   17’196 
2023 1'625  71'897   21’363 
 
Die E-Mobilität nimmt auch in der Bevölkerung der Gemeinde Wohlen 
jährlich zu. Waren es im Jahr 2020 79 Fahrzeuge, stieg die Zahl im Jahr 
2021 auf 110, im Jahr 2022 auf 160 und im Jahr 2023 auf 217. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Umwelt und Ressourcen 

Wasserverbrauch pro Person 

Jährlicher Wasserverbrauch in m3 pro Person 

Erwartungswert Der Wasserverbrauch pro Kopf bleibt konstant 

Bewertung 
Die Werte der Jahre 2021 (66.98 m3), 2022 (66.29 m3) und 2023 (66.05 m3) 
liegen sehr nahe beieinander. Diese Werte sind erstaunlich, da die Jahre 
2022 und 2023 sehr trocken waren. Beigetragen zu diesen guten Werten 
haben auch geringe Netzverluste aber auch die Aufrufe zum Wassersparen. 

Handlungsbedarf regelmässige Sensibilisierung der Bevölkerung 

Beurteilung 
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Hauskehricht pro Einwohner 

Jährlicher Hauskehricht in kg pro Einwohner 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Pro Einwohnerin und Einwohner wurden im Jahr 2023 153,7 kg Abfall 
produziert (2021 = 165 kg und 2022 = 156 kg) 

Gegenüber dem Vorjahr nahm die Hauskehrichtmenge um 2.31% oder 34 
Tonnen ab. Gesamthaft nahm die gesamte Abfallmenge um 73 Tonnen ab. 
Die Grünabfuhrmenge nahm im Jahr 2023 um 20 Tonnen zu. Weiter 
Veränderungen gegenüber dem Vorjahr: 
Brennbares Sperrgut (+ 2 Tonnen), Glas (- 21 Tonnen), Papier (- 48 
Tonnen), Altmetall (+ 7 Tonnen). 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Grünabfall pro Einwohner 

Grünabfallmenge in kg pro Person 

Erwartungswert Die Grünabfallmenge wird getrennt und fachgerecht entsorgt. 

Bewertung 
Die Grünabfallmenge nahm im Jahr 2017 um 69 Tonnen ab (von 591 auf 522 
Tonnen). Der Grund dieser Abnahme war der trockene Sommer, da in 
diesem Hochsommerklima das Wachstum stark eingeschränkt ist. Auch der 
Sommer 2018 war schön und trocken, aber bezüglich des Wachstums nicht 
ganz mit 2017 vergleichbar, was auch auf den Sommer 2019 zutrifft. Im Jahr 
2020 nahm die Grünabfallmenge gegenüber dem Vorjahr um 76 Tonnen zu. 
Die nasse Witterung führte zu einem verstärkten Wachstum. Im Jahr 2021 
nahm die Menge um 12 Tonnen ab. Im Jahr 2022 nahm die 
Grünabfallmenge um 41 Tonnen ab. Grund dafür ist wiederum der sehr 
trockene Sommer, welcher das Wachstum stark einschränkte. Im Jahr 2023 
nahm die Menge wieder um 20 Tonnen zu. Auch 2023 war ein trockener 
Sommer aber nicht mit 2022 vergleichbar. 

 

Handlungsbedarf regelmässige Sensibilisierung der Bevölkerung. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Siedlungsabfälle - Separatsammelquote 

Anteil der separat gesammelten Abfälle im Verhältnis zur Gesamtmenge der verursachten 
Siedlungsabfälle  

Erwartungswert Um die nachhaltige Entwicklung zu fördern, muss die 
Separatsammelquote erhöht werden 

Bewertung 
Die Separatsammelquote zeigt den Anteil der separat gesammelten 
Abfälle im Verhältnis zur Gesamtmenge der verursachten 
Siedlungsabfälle. Separat gesammelte Abfälle sind: Glas, Papier, Grüngut, 
Altmetall, Weissblech/Alu. Separatsammlungen ermöglichen, 
rezyklierbare Altstoffe zu verwerten und giftige Abfälle separat zu 
behandeln. Um die nachhaltige Entwicklung zu fördern, muss die 
Separatsammelquote erhöht werden. Mit der Plastiksammlung, welche 
per 1. Juni 2024 eingeführt wird, kann diese Quote in der Gemeinde 
Wohlen sicher gesteigert werden. 
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In den Jahren 2019 – 2023 bewegte sich die Quote in der Gemeinde 
Wohlen zwischen 50 und 52. 

Gesamtschweizerisch betrug der Anteil im Jahr 2021 52.2. 

Handlungsbedarf regelmässige Sensibilisierung der Bevölkerung. 

Beurteilung 
  

 
 

 

 
Finanzen 

Ergebnis Erfolgsrechnung 

Ergebnis Erfolgsrechnung in Franken 

Erwartungswert Ergebnis Budget  

Bewertung 
Die Rechnung 2023 erfährt gegenüber dem Budget eine Besserstellung um 
CHF. 596'335.00 und schliesst mit einem Ertragsüberschuss von  
CHF 1'401'036.00 ab. Die Einkommenssteuern natürlicher Personen liegen 
über dem budgetierten Betrag. Bei den Grundstückgewinnsteuern und den 
Sonderveranlagungen konnten ebenfalls mehr Einnahmen generiert werden. 

Handlungsbedarf Der Finanzhaushalt muss weiterhin sehr aufmerksam im Auge behalten 
werden.  
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Planung Ergebnis Erfolgsrechnung 

Ergebnis Erfolgsrechnung gemäss Planung in Franken 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Im Jahr 2024 (Budgetjahr) wird mit einem positiven Rechnungsergebnis von 
rund 1'550'000.00 Franken gerechnet. Für das Jahr 2025 wird ein Gewinn 
von rund 1'500'000.00 Franken ausgewiesen. Im Jahr 2026 resultiert ein 
Verlust von rund 130'000 Franken, Im Jahr 2027 ein Gewinn von rund 
190'000.00 Franken und im Jahr 2028 ein Verlust von rund 240'000.00 
Franken. 

Handlungsbedarf Der Finanzhaushalt muss weiterhin sehr aufmerksam im Auge behalten 
werden.  
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Steueranlage 

Steueranlage von Wohlen und von Vergleichsgemeinden 

Erwartungswert Die gute Einkommensstruktur bleibt mindestens erhalten. Der Stand der 
einfachen Steuer pro steuerpflichtige Person bleibt mindestens erhalten. 

Bewertung 
Die Steueranlage liegt mit 1.54 knapp über dem Mittel von 1.52 (Vorjahr = 
1.53). Auf das Jahr 2024 hat die Gemeinde Vechigen die Steueranlage von 
1.64 auf 1.54 gesenkt. 

Beim Vergleich der Steueranlage müssen die unterschiedlichen 
Gemeindestrukturen mitberücksichtigt werden. Die Gemeinde Wohlen hat 
hier mit ihrer Grösse und dem grossen Infrastrukturnetz (z.B. 160 km 
Gemeindestrassen) ungünstige Bedingungen. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
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Liegenschaftssteuer 

Erwartungswert keiner  

Bewertung 
Die Liegenschaftssteuer liegt mit 1‰ unter dem Mittel der 
Vergleichsgemeinden von 1.18‰ (Vorjahr = 1.18‰). 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Harmonisierter Ertragsindex (HEI) 

Erwartungswert Der harmonisierte Steuerertrag pro Kopf (HEI) entspricht längerfristig 
mindestens dem Mittel der Vergleichsgemeinden.  

Bewertung 
Wohlen liegt mit einem Wert von 107.31 (Vorjahr 109.85) an 13. Stelle 
(Vorjahr 10. Stelle) der 26 Vergleichsgemeinden. Die Gemeinden Stettlen, 
Mooseedorf und Belp haben Wohlen überholt. Der Durchschnitt der 26 
Gemeinden liegt bei 112.03, der Verwaltungskreis Obersimmental-Saanen 
liegt mit einem Durchschnitt von 210.98 an der Spitze des Kantons Bern, 
gefolgt vom Verwaltungskreis Bern-Mittelland mit 116.35 und dem 
Verwaltungskreis Interlaken-Oberhasli mit 93.33. Der Durchschnitt des 
Kantons Bern beträgt 100. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Planung Bilanzüberschuss 

geplante Entwicklung der Bilanzüberschüsse 

Erwartungswert Die Höhe des Bilanzüberschusses gewährleistet, dass keine Steuern auf 
Vorrat erhoben werden und gleichzeitig kleinere Aufwandüberschüsse 
gedeckt werden können.  
Der Bilanzüberschuss beträgt mindestens 3 Steueranlagezehntel 

Bewertung 
Seit dem Jahr 2018 wird der Erwartungswert von 4.5 Mio. Franken deutlich 
übertroffen (Stand Ende 2023 = Fr. 13'554'000.-). Mit den geplanten 
Rechnungsabschlüssen 2024 - 2025 wird dieser Trend noch verstärkt. 
Gemäss Planung beträgt der Bilanzüberschuss Ende 2028 16.4 Mio. 
Franken. Im Hinblick auf die sehr hohen Investitionen der kommenden Jahre 
bei den Schulliegenschaften sind diese Bilanzüberschüsse jedoch äusserst 
wichtig. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
 
 

  

 

 

 

Planung Schulden 

geplante Entwicklung der Schulden 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Im Cockpit werden die Schulden ohne die Verpflichtungen gegenüber den 
Spezialfinanzierungen ausgewiesen. Die Schulden betragen im Jahr 2023 13 
Mio. Franken. Sie steigen dann in den Jahren 2024 – 2028 kontinuierlich auf 
CHF 45.2 Mio. an. 

Handlungsbedarf Die Entwicklung der Schulden ist aufmerksam zu verfolgen. 

Beurteilung 
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Selbstfinanzierungsgrad 

Selbstfinanzierungsgrad beträgt ≥80% 

Erwartungswert Der Selbstfinanzierungsgrad ist so hoch, dass es durch Zinsen und 
Betriebskosten nicht zu einer finanziellen Abwärtsbewegung kommt. ≥ 80% 

Bewertung 
Vor allem im Vergleich über mehrere Jahre wird erkannt, ob die Investitionen 
finanziell verkraftet werden können. Bei einem Selbstfinanzierungsgrad von 
über 100% können Investitionen finanziert und/oder Schulden abgebaut 
werden. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100% führt zu einer 
Neuverschuldung, bzw. zu einer Fremdfinanzierung, was gleichzeitig eine 
grössere Verschuldung bedeutet. In den Jahren 2016 – 2018, 2020, 2022 
und 2023 wird die Zielsetzung erreicht. Im Jahr 2019 liegt der Wert bedingt 
durch das negative Rechnungsergebnis bei 27.57% was deutlich unter der 
Zielsetzung liegt. Im Jahr 2021 liegt der Wert mit 47.49% ebenfalls deutlich 
unter der Zielsetzung. Grund dafür sind die hohen Investitionen und das 
tiefere Ergebnis im Finanzhaushalt. Die guten Werte der Jahre 2022 
(98.69%) und 2023 (152.21%) resultieren dank der guten 
Rechnungsergebnisse. Der Durchschnitt der bernischen Gemeinden betrug 
im Jahr 2022 96.6%. 

 

Handlungsbedarf Die Entwicklung des Finanzhaushaltes muss aufmerksam verfolgt werden. 

Beurteilung 
  

 

 

 

Selbstfinanzierungsanteil 

Selbstfinanzierungsanteil beträgt 8 - 10% 

Erwartungswert Der Selbstfinanzierungsanteil hat eine Höhe, mit welcher ein Spielraum für 
die Finanzierung von Investitionen besteht. 8 - 10% 

Bewertung 
Dieser Wert gibt Auskunft über die finanzielle Leistungsfähigkeit einer 
Gemeinde. Je höher der Wert, umso grösser ist der Spielraum für den 
Schuldenabbau oder die Finanzierung von Investitionen und deren 
Folgekosten. Der Mittelwert der Jahre 2016 - 2018 von 7.92% erreicht ganz 
knapp den Zielwert. Der Wert von 1.07% im Jahr 2019 ist klar ungenügend. 
Mit 8.48% wird im Jahr 2020 der Zielwert erreicht. Der Wert im Jahr 2021 ist 
mit 4.1% ebenfalls klar ungenügend. Grund dafür sind die hohen 
Investitionen und das tiefere Ergebnis im Finanzhaushalt. Der Wert im Jahr 
2022 von 6.19% darf als knapp genügend bezeichnet werden. Im Jahr 2023 
wird der Zielwert mit 8.59% erreicht. Durchschnitt der bernischen Gemeinden 
betrug im Jahr 2022 9.63%. 

 

Handlungsbedarf Die Entwicklung des Finanzhaushalts muss aufmerksam verfolgt werden. 
 

Beurteilung 
 

  

 

 

 

Zinsbelastungsanteil 

Erwartungswert Der Zinsbelastungsanteil entspricht höchstens dem kantonalen Mittel 

Bewertung 
Der Zinsbelastungsanteil sagt aus, welcher Anteil des laufenden Ertrags 
durch den Nettozinsaufwand gebunden ist. Je höher der Zinsbelastungsanteil 
ist, desto mehr Mittel werden für die Schuldzinsen aufgewendet und je tiefer 
der Wert, desto grösser der finanzielle Handlungsspielraum. Ein negativer 
Zinsbelastungsanteil zeigt an, dass mehr Zinsertrag erwirtschaftet wurde, als 
für Zinsen ausgegeben wird. Die Werte der Jahre 2016 - 2022 sind sehr gut 
(2021 = - 0.33%, 2022 = - 0.19%). Im Jahr 2023 sind die Zinsen angestiegen 
und der Zinsbelastungsanteil beträgt + 0.22%. Der Durchschnitt aller 
bernischen Gemeinden betrug im Jahr 2022 +0.52%. Werden die drei 
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grossen Gemeinden Bern, Biel und Thun ausgeklammert, sinkt die 
durchschnittliche Zinsbelastung auf +0.13%. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Anzahl Steuerpflichtige 

Anzahl steuerpflichtige Personen aufgeteilt nach Einkommenssegment 

Erwartungswert Die gute Einkommensstruktur bleibt mindestens erhalten. Der Stand der 
einfachen Steuer pro steuerpflichtige Person bleibt mindestens erhalten. 

Bewertung 
Die steuerpflichtigen Personen nahmen von 2021 auf 2022 um 43 Personen 
zu, wobei 14 Personen das Segment 0 Einkommen betreffen. Das Segment 
Fr. 1.- bis 50'000.- nahm um 42 Personen ab. Im Segment Fr. 50'001.- bis 
100'000.- ist eine Zunahme von 37 Personen zu verzeichnen. Das Segment 
Fr. 100'001.- bis 250'000.- nahm um 20 Personen zu. Das Segment Fr. 
250'001.- bis 500'000.- verzeichnet eine Zunahme von 14 Personen. Das 
Segment Fr. 500'001.- bis 750'000.- nahm um 1 Person ab und das Segment 
ab Fr. 750'001.- nahm um 1 Person zu. 

Handlungsbedarf Die Anzahl der Steuerpflichtigen muss erhöht werden (Schaffung von 
Wohnraum) 
 

Beurteilung 
  

 

 

 

Steuereinnahmen nach Einkommensstufen 

Steuereinnahmen in CHF unterteilt nach Einkommenssegment 

Erwartungswert Die gute Einkommensstruktur bleibt mindestens erhalten. Der Stand der 
einfachen Steuer pro steuerpflichtige Person bleibt mindestens erhalten.  

Bewertung 
Seit dem Jahr 2002 hat die Gemeinde Wohlen eine Steueranlage von 1.54. 
Gesamthaft nahmen die Steuereinnahmen im Jahr 2022 gegenüber dem 
Vorjahr um CHF 848'535.00 zu. 

 

Die Einkommenssegmente verzeichnen folgende Veränderungen: 
 
bis 50'000                     - CHF  141'724.00 
50'001 bis 100'000        +CHF 270'656.00 
100'001 bis 250'000      +CHF 103'110.00 
250'001 bis 500'000      +CHF 423'805.00 
500'001 bis 750'000      - CHF   73'554.00  
ab 750'000                    +CHF 266'242.00 

 

Handlungsbedarf Die Anzahl der Steuerzahlenden muss in allen Segmenten erhöht werden 
(Schaffung von Wohnraum). 

Beurteilung 
  

 

 

 

Steuereinnahmen nach Berufsgruppen 

Steuereinnahmen in CHF unterteilt nach Berufsgruppen 

Erwartungswert Die gute Einkommensstruktur bleibt mindestens erhalten. Der Stand der 
einfachen Steuer pro steuerpflichtige Person bleibt mindestens erhalten.  

Bewertung 
Pro Berufsgruppe wurden folgende Einkommenssteuererträge generiert: 

Unselbständige  CHF 12'029'299.00 
Selbständige  CHF   2'277'889.00 
Landwirte  CHF      249'423.00 
Rentner  CHF   7'676'365.00   



   

   

11.06.2024  
 

 

17 
 

   

Interessant ist, wenn der Steuerertrag pro steuerpflichtige Person in den 
einzelnen Segmenten betrachtet wird. Hier liegt das stärkste Segment bei 
den Selbständigen mit CHF 5'297.00 pro steuerpflichtige Person, gefolgt von 
den Landwirten mit CHF 4'454.00, den Rentnern mit CHF. 3'800.00 und den 
unselbständig Erwerbenden mit CHF 3'708.00. 

Handlungsbedarf Die Anzahl der Steuerzahlenden muss in allen Segmenten erhöht werden 
(Schaffung von Wohnraum). 

Beurteilung 
  

 

 

 

Einfache Steuer pro Steuerpflichtige 

Einfache Steuer pro steuerpflichtige Person der Gemeinde Wohlen und von Vergleichsgemeinden 

Erwartungswert Der Stand der einfachen Steuer pro steuerpflichtige Person bleibt 
mindestens erhalten. 

Bewertung 
Wohlen liegt von 26 erfassten Gemeinden an 6. Stelle (Vorjahr 7. Stelle) mit 
einer einfachen Steuer pro steuerpflichtigen Person von Fr. 2'511.- (Vorjahr: 
Fr. 2'433.-). Dies zeigt, dass wir ein sehr solides Steuersubstrat haben. 
Gegenüber dem Vorjahr ist die einfache Steuer der Gemeinde Wohlen um 
Fr. 78.- gestiegen. Die Gemeinde Wohlen hat die Gemeinde Jegenstorf 
wieder überholt. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Steuereinnahmen juristische Personen 

Gesamtsteuerertrag der juristischen Personen 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Die Steuereinnahmen der juristischen Personen sind in der Gemeinde 
Wohlen klein. 2023 betragen die Einnahmen Fr. 311'597.- (2022 = Fr. 
460'481.-). 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Infrastruktur 

Wassereinkauf WVRB  

Wasserverbrauch und Wasserverlust (ergibt den jährlichen Wassereinkauf WVRB) 

Erwartungswert keiner  

Bewertung 
Seit 2019 sinkt der Wassereinkauf beim WVRB. Der Wasserverbrauch ist im 
Jahr 2023 gegenüber dem Jahr 2022 gesunken. 2023 war ein trockener 
Sommer aber nicht ganz vergleichbar mit dem Sommer 2022. Der 
Wasserverlust ist im Jahr 2023 gestiegen. Hier war klar, dass der sehr tiefe 
Wert aus dem Jahr 2022 wohl kaum wieder erreichbar ist. 

Trotzdem zeigen diese Wasserverlustzahlen, dass unsere Infrastruktur der 
Wasserleistungen in einem guten Zustand ist. 

 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
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Organisation 

Mitarbeiterzahl und Stellenprozente 

Anzahl Mitarbeitende im Monatslohn 

Erwartungswert keiner  

Bewertung 
Die Zahl der Mitarbeitenden betrug Ende 2023 111 Personen (Vorjahr 111). 
Die Stellenprozente nahmen um 40% auf 8’170% zu. Der durchschnittliche 
Beschäftigungsgrad beträgt 73.6%. 

Bei der Anzahl Mitarbeitenden und den Stellenprozenten gilt zu 
berücksichtigen, dass die Gemeinde Wohlen diverse Dienstleistungen für 
andere Gemeinden erledigt. Dies in den Bereichen Soziale Dienste, Schutz 
und Sicherheit, Bau und Bildung. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

Altersstruktur der Mitarbeitenden 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
70 der 111 Mitarbeitenden sind Frauen. Bei den Frauen sind 47.1% bis 40-
jährig und 52.9% über 40-jährig (Vorjahr 49.3%). Bei den Männern sind 
63.4% über 40-jährig (Vorjahr 67.5%). 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

 

Anzahl Weiterbildungen 

Total Ausbildungstage 

Erwartungswert Mindestens einmal pro Jahre erhalten die Mitarbeitenden die Möglichkeit 
einer durch den Personaldienst organisierten Fortbildung. 
 

Bewertung 
Der im Jahr 2022 erstmals durchgeführte Workshop zur 
Gesundheitsförderung (Rücken-Check) fand im Jahr 2023 nochmals statt. 
Bezüglich der externen Weiterbildungen ist nur das Personal des 
Gemeindehauses (Zeiterfassung) erfasst (62 Personen). Dies entspricht 48.5 
Vollzeiteinheiten. Im Jahr 2023 wurden gesamthaft 69 externe 
Weiterbildungstage (Vorjahr 99) besucht. Pro Vollzeiteinheit wurden somit 
1.42 externe Ausbildungstage besucht. Die Kantonsmitarbeitenden 
besuchten im Vergleich im Jahr 2022 1.5 externe Weiterbildungstage. 

Handlungsbedarf Stetige Information des Personals zum Ausbildungsangebot der Stadt Bern 
(die Agglomerationsgemeinden von Bern können dieses Angebot ebenfalls 
nutzen). 
 

 

Beurteilung 
  

 

 

 

Fluktuationsrate Personal 

Fluktuationsrate Personal 

Erwartungswert Die jährliche Fluktuationsrate ist tief. <10% 

Bewertung 
Mit durchschnittlich 8.5% in den letzten sechs Jahren, liegt der Wert in der 
Soll-Vorgabe. Im Jahr 2023 betrug die Fluktuation 10.81%. 9 Personen 
kündigten ihre Arbeitsstelle, 3 Personen wurden pensioniert. 
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Die Kündigungen betrafen die Bereiche Finanzen, Soziale Dienste, 
Kindertagesstätte und Hauswartung. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
 

  

 

 

 

Krankheits- und unfallbedingte Abwesenheiten pro Vollzeitstelle 

Erwartungswert keiner 

Bewertung 
Seit dem Jahr 2019 wird nebst der Verwaltung auch der Werkhof 
mitgerechnet. Die Krankheits- und Unfallabsenzen beliefen sich pro 
Vollzeitstelle im Jahr 2023 auf 5.73 Tage. Beim Personal der 
Kantonsverwaltung lag dieser Wert im Jahr 2022 bei 10.2 Tagen. 

Handlungsbedarf keiner 

Beurteilung 
  

 

 

 

Zufriedenheit der Mitarbeitenden 

Erwartungswert Die Mitarbeitenden sind mit dem beruflichen Umfeld in der 
Einwohnergemeinde Wohlen zufrieden. 

Bewertung 
Im Zeitraum vom 14. August bis 23. September 2021 wurde ein 
Personalumfrage durchgeführt. Die Beteiligung betrug 73%. Der Mittelwert 
der Gesamtzufriedenheit liegt bei 5.03 (max. 6). 81% der Mitarbeitenden 
haben die Frage "Ich bin mit der Arbeitsstelle insgesamt zufrieden" mit "trifft 
voll zu" oder "trifft zu" geantwortet. 

Handlungsbedarf Aus den Umfrageergebnissen wurden Handlungsempfehlungen formuliert. 
Die Abteilungsleitenden haben sich danach mit möglichen Massnahmen 
befassen, wobei auch die Mitarbeitenden eingeladen waren, ihre Ideen für 
Massnahmen einzubringen. Die Massnahmenumsetzung ist abgeschlossen. 

Beurteilung 
  

 

 

 

 
 

 

 

Dieser Strategiebericht wurde durch den Gemeinderat an der Sitzung vom 11. Juni 2024 
verabschiedet. 


